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WO IST FRIDOLIN?
Eine Geschichte über echte Freundschaft 

und die Wunder der Natur

Mit Illustrationen von Sabine Marie Körfgen



Für meine beiden Lieblinge Julian und Adrian und alle kleinen und 
großen Kinder da draußen. Möge ihr Lebensweg immer von

 echten Freundschaften begleitet sein!

Ein besonderer Dank gilt meiner Familie und vor allem meiner 
Freundin Diana, die den gesamten Prozess mit viel Interesse, 
gutem Zuspruch und tatkräftiger Unterstützung begleitet hat. 



LIEBE KLEINE UND GROSSE 
ENTDECKERINNEN UND 
ENTDECKER!
Meine Geschichte lädt euch ein, eine 
zauberhafte Reise voller Freundschaft 
und Veränderung zu erleben. Sie zeigt 
uns, wie wertvoll es ist, füreinander da 
zu sein – besonders dann, wenn wir uns 
unsicher oder verloren fühlen und der 
Weg nicht immer klar vor uns liegt.

Begleitet den kleinen Käfer Ronny und die Raupe Fridolin auf ihrem 
Abenteuer, das von Höhen und Tiefen, von Herausforderungen und 
Wundern geprägt ist. Lasst euch von der Magie der Freundschaft 
und der Verwandlung verzaubern – sowohl der großen als auch der 
kleinen!

Ich wünsche euch viel Freude beim Lesen und Entdecken!

Mit herzlichen Grüßen,
eure Andrea Schwab



Da vorn sitzt Raupe Fridolin, wie immer ganz verträumt,
und daneben Käfer Ronny, das ist sein allerbester Freund.
Die kleine Raupe ist grün gestreift und rund,
hat immer gern was zum Fressen im Mund.

Und Ronny ist ein Marienkäfer, aber ein gelber,
dabei wäre er viel lieber rot, das sagt er selber.
Die anderen im Wald können über die beiden nur lachen,
doch die zwei Krabbeltiere versuchen, sich nicht viel draus zu machen.

Zusammen verfolgen sie eh viel schönere Pläne
und vergießen wegen der Sticheleien keine Träne.
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Gerade zum Beispiel reparieren sie Käfer Ronnys Haus fleißig,
bevor die kalte Jahreszeit kommt und die Nächte werden eisig.
Dabei summen sie eine schöne Melodie,
von Freundschaft und Zusammenhalt handelt sie. 

„Wenn ihr schon nicht schön seid, dann wenigstens eure Bude!“,
ruft ganz gemein aus der Ferne Amsel Trude.





Doch plötzlich wird das Gezanke unterbrochen,Doch plötzlich wird das Gezanke unterbrochen,
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